
Charakter/Idee der Reise: 
+  kurze Etappen mit vielen interessanten
  Stopps unterwegs

+  ein Mix von allem was Süditalien zu 
   bieten hat: antike Monumente, einige 
   Kirchen und Klöster aber auch Natur, 
   malerische Landschaften, kleine 
   Städte und Metropolen
+  besseres Wetter als zu Hause 
+  viel Freizeit, die man selbst gestalten
  kann

+  wir bringen Sie auf den Weg, danach 
   fahren Sie individuell - verlängern Sie 
   Ihren Sommer

Vorbereitung

Reisedokumente*: Personalausweis,
Grüne Karte

Visa*:  nicht nötig

CB-Funk: nicht erforderlich  �  Sollten
Sie sich aber auf den meisten Etappen
der Reiseleitung anschließen wollen oder
mit anderen gemeinsam fahren, ist ein
CB-Funk empfohlen.

Kfz-Versicherungen: Alle Länder auf
dieser Reise sind im Verbund “Grüne Kar-
te”. 

Impfung:   Zwingend: keine 
Detailliert Infos unter: www.crm.de 

Haustiere: Benötigen einen Heimtier-
ausweis.

Teilnehmerbesprechung: Die Teilneh-
merbesprechung findet am 27. Juli statt
und ist nur für angemeldete Teilnehmer
zugänglich.

Tour Logistik

Treffpunkt: Offizieller Treffpunkt zum
Reisebeginn ist in Sperlonga. Mit den
Tour Unter lagen erhalten Sie eine Liste
mit Über nach tungsplätzen damit Sie evtl.
gemeinsam mit anderen Teilnehmern an-
reisen können. 

Reiseleitung: Ihr Reiseleiter informiert
täglich über Etappen & Tagesprogramme. 

Etappen: Bei dieser Reise können Sie
fast alle Strecken alleine fahren. Wir emp-
fehlen das Ein- und Ausschiffen in der
Gruppe zu machen. Sie dürfen sich natür-
lich gerne auf allen Etappen dem Reise-
leiter anschließen, sofern das die Straßen
zulassen. 

Straßenverhältnisse:  
In Sizilien gibt es zum Teil schmale Stra-
ßen und Gässchen die durchfahren wer-
den müssen. Im südlichen Teil Italiens
gibt es nicht so viel Mautstraßen wie im
Norden. Die Maut für die Reise beträgt bei
einem 2-Achsfahrzeug ca. 25€. Wenn Sie
auf der An- und Abreise (ab/bis München)
alle Mautstrecken mitnehmen, fallen dafür
nochmal ca. 200€ an. 

Stellplätze: Es werden überwiegend
Campingplätze angefahren. Vereinzelt
müssen wir Stellplätze vorziehen, da an
diesen Orten die Campingplätze zu weit
von den Sehenswürdigkeiten entfernt

sind und fakultative Programme beein-
trächtigen. 

Versorgung: Die Versorgung mit Strom
und Wasser ist fast täglich gewährleistet.
Entsorgung regelmäßig möglich. Füllung
von Gasflaschen kann nach Rücksprache
mit dem Reiseleiter organisiert werden.

Sicherheit: Auf den Camping- und Stell-
plätzen ist die Sicherheit gewährleistet. In
Touristenzentren achten Sie bitte auf Ta-
schendiebe. 

Mobilitätsindex: 3
Diese Klassifizierung gibt den schlimm-
sten Fall an, wenn Sie an allen Besichti-
gungen im Programm teilnehmen. Wenn
Sie nicht so gut zu Fuß sind und den ein
oder anderen Programmpunkt ausfallen
lassen oder abkürzen, können Sie trotz-
dem an der Reise teilnehmen. Ca. 40%
der Be sich ti gungen entsprechen Stufe 1
und 30% entsprechen Stufe 2, der Rest
ist schwer. Gerne sprechen wir vor Bu-
chung die Reise mit Ihnen diesbezüglich
durch. Sollten Sie ein Hilfsmittel nutzen
wollen, z.B. einen Rollator oder Reise -
rollstuhl, sollten Sie bedenken, dass diese
evtl. auch mal in die Transportmittel geho-
ben werden müssen. 

Lebensmittel:  Italien B 

Klima: B 
Beste Reisezeit März - Mai & Sept. - Okt.  

Bekleidung:  B Zwischen der Anreise
von Norditalien und dem südlichen Sizi-
lien können Sie Ihren Kleiderschrank für
alle Jahreszeiten einplanen. 
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Fähre: Die Überfahrt vom italienischen
Festland nach Sizilien liegt bei Einweg bei
ca. 70 € für ein Mobil (Caravan 140€).
Sie können entscheiden, ob Sie auf der
Heimreise weiter durch Sizilien fahren oder
von Palermo nach Norditalien Übersetzen
- die Überfahrt dauert 21h und kostet ca.
280€ für 2 Pers. + Reisemobil (Caravan
ca. 50€ teurer)

Kosten zzgl. zum Reisepreis

Kraftstoffpreis:  Sowohl die Preise für
Diesel als auch für Benzin sind in Italien
ca. 10 bis 15% teurer als in Deutschland.

Zusatzkosten/Reisekasse: 
bis  250,- € pro Fahrzeug für Maut
ca.  20,- € pro Person/Tag für Ihre individ.
      Lebenshaltungskosten 
ca. 2,- € pro Person/Tag für Trinkgelder 
Planen Sie außerdem einen kleinen Puffer
für Souvenirs, Pannen, Arztbesuche. 

B = wie in Deutschland
�  = wird bei der Teilnehmerbesprechung
         erörtert

Alle Angaben sind ohne Gewähr, die Informationen be-
ziehen sich auf die jeweilige Tour als Gruppenreise. Es
kann sein, dass andere Regeln gelten, wenn Sie die
Reiseländer individuell besuchen.

* Die Information zu Visum und Reisedokumenten
setzt voraus, dass Ihr Pass von der Schweiz oder
einem Land ausgestellt ist, das sowohl der EU als
auch dem Schengenraum angehört. Für alle ande-
ren Länder informieren wir Sie gerne individuell.  

PFLICHTANGABEN

Stichtag: 30.06.2019
An diesem Tag müssen wir entscheiden,
ob für eine Durchführung genug Teilneh-
mer da sind. Im Idealfall sollten Sie bis zu
diesem Zeitpunkt gebucht haben. 

Anmeldeschluss: 20.08.2019 
Sollten Sie aus bestimmten Gründen erst
später buchen können, ist das die letzte
Möglichkeit. Voraussetzung: zeitnahe Vor -
lage der Reisedokumente und dass wir bis
zum Stichtag die nötigen Teilnehmer zu-
sammen hatten.

Zahlung: bei Buchung 10% 
Restzahlung zum 07.08.2019

Stornokosten: in % vom Reisepreis; ist
abhängig von Zeit vor Reisebeginn
ab Buchung = 10% 
54. - 30. Tag vor Reise = 20%
29. - 10. Tag vor Reise = 30% 
ab 9. Tag vor Reise = 75%

Allgemeine Leistungen:
Organisation & Buchung: 
Wir bestellen die inkludierten Programme für
Sie vor und buchen die Übernachtungsplät-
ze. Für uns - als registrierten Reiseveranstal-
ter - ist die Einhaltung des Reiserechts obli-
gatorisch. 
Eintrittsgelder für inkludierte Programme:
Im Reisepreis sind die normalen Eintrittsgel-
der für gemeinsam besichtigte Punkte enthal-
ten. Sollte es innerhalb des Programms
Punkte geben, die nicht für jeden interessant
sind, haben wir diese außen vor gelassen.

Beispiel: Sie besichtigen mit der Gruppe den
Tower of London. Der Reiseleiter zahlt den
Eintritt. Wer sich für die Kronjuwelen interes-
siert, zahlt die dafür zusätzlich fälligen Eintrit-
te selbst.
Die deutschsprachige Reiseleitung wird
Sie am Abend des Anreisetages in Sperlon-
ga treffen und Sie bis zum Morgen des 23.
Reise tages begleiten. Zu den Aufgaben/Lei-
stungen der Reiseleitung gehört: Regelmäßi-
ge Information zu Stellplätzen, Essen, Pro-
grammen, Etappen, Tanken, Einkaufen und
Freizeitmöglichkeiten. Ihnen an Fahrtagen
die Möglichkeit zu geben, sich dem Reisleiter
anzuschließen. Unterstützung bei Pannen,
Krankheit etc..
Die Reiserücktrittsversicherung tritt in
Kraft, wenn Sie aus einem versicherten
Grund (siehe Katalog Seite 59.) die Reise
nicht antreten können. Die Reiseabbruch-
versicherung erstattet Ihnen anteilig den
Reisepreis bei einem Reiseabbruch aus ver-
sichertem Grund.
Während der Teilnehmerbesprechung (inkl.
eine Übernachtung auf dem Camping Schin-
derhannes) können Sie andere Mitreisende
kennen lernen und alle offenen Fragen zur
Reise klären.
Infomaterial: Wir erstellen speziell für diese
Reise eine Infomappe, in der von Ausrüstung
bis Zolldeklaration noch mal alle wichtigen
Punkte angesprochen werden. Sie erhalten
von uns diverse Formblätter, soweit vorhan-
den Prospekte/Infomaterial  über Stellplätze,
Standorte und Etappen. Außerdem statten
wir Sie mit GPS-Punkten und Kartenmaterial
in einem gängigen Maßstab aus, damit alle
bei den täglichen Besprechungen die glei-
chen Grundvoraussetzungen haben. 

Programm:                                             

  1.Tag  06.09.2019
             Sperlonga
Sperlonga liegt auf halber Strecke zwi-
schen Rom und Neapel und hier beginnt
die Tour am späten Nachmittag mit der
Begrüßung der Teilnehmer. Bei einem
Abendessen werden die Logistik der Rei-
se und das Programm des nächsten Ta-
ges besprochen.
Camping, Essen

  2.Tag  07.09.2019
             Sperlonga 
Da der Campingplatz nur ca. 1km vom
Zentrum entfernt ist machen wir unsere
erste Stadtführung zu Fuß. Der örtliche
Guide erzählt uns nicht nur über den anti-
ken Ortskern, der oben auf einem Fels
liegt und von einer mittelalterlichen Mauer

umschlossen ist. Wir werden auch etwas
über die italienische Lebensart hören und
wie das gesellschaftliche Leben heutzuta-
ge im südlichen Italien abläuft. 
Camping, Transfer, örtl. Guide

  3.Tag  08.09.2019
             Sperlonga - Pompei
Das Ziel des Tages muss man nicht groß
erklären: die Katastrophe im Jahr 79 n.
Chr. als der Vesuv ausbrach und die
Stadt unter einer bis zu 8m dicken Asche-
schicht begrub ermöglicht es uns heute
viel über das Leben der Römer vor 2000
Jahren zu erfahren. Ein örtlicher Führer
wird uns die interessantesten Teile Pom-
peis zeigen. 
Camping, örtl. Führer, Eintritt

  4.Tag  09.09.2019
             Pompei 
Es holt uns ein Bus ab und die Besichti-
gung Neapels und eine Fahrt auf den Ve-
suv steht an. Neapel ist die drittgrößte
Stadt Italiens und blickt auf eine abwech-
lungsreiche Vergangenheit zurück, insbe-
sondere zwischen Spätmittelalter und
dem 18. Jahrhundert. Die sehenswerte
Altstadt steht in starkem Kontrast zu den
Plattenbauten der Vorstädte. In den let-
zen Jahrzehnten bewirkten Arbeitslosig-
keit, Kriminalität und chaotische Verhält-
nisse in der Infrastruktur, so dass wir ein
eher negatives Bild der Stadt erwarten -
aber Neapel ist besser als sein Ruf. Die
Pizza Magherita, die auf keiner italieni-
schen Speisekarte fehlen darf wurde an-
geblich in Neapel erfunden. Aus diesem
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  9.Tag  14.09.2019
            Taormina 

Taormina geht zurück auf griechische
Siedlungen, der Ort wurde aber von den
Arabern zerstört und die heutige Stadt im
Mittelalter gegründet. Die Stadt liegt etwa
200m über dem Meeresspiegel, was ei-
nen tollen Blick auf das Mittelmeer mit der
kleinen Isola Bella ermöglicht. Die Stadt
selbst lebt von ihren Toren, Gassen und
Piazza's und ist eine echte Touristen-
hochburg. Der Nachmittag steht zur freien
Verfügung. Wer etwas besonderes regio-
nales probieren möchte, dem empfehlen
wir den lokalen Mandelwein.
Camping, Transfer, örtl. Guide, Essen

10.Tag 15.09.2019
             Taormina - Ätna
Vor der Abfahrt müssen wir noch Ver- und
Entsorgen, denn die nächsten zwei Näch-
te stehen wir auf Stellplätzen. Unsere
Etappe führt uns zuerst zu den Schluch-
ten am Fluss Alcantara, die bis zu 20m
tief sind und für ihre eigenartig geformte
Säulen bekannt sind. Gegen Mittag stel-
len wir unsere Fahrzeuge am großen
Parkplatz der Talstation der Ätna-Seil-
bahn ab, mit der wir am Nachmittag auch
einen etwa 2-3 stündigen Ausflug ma-
chen. Am Abend, mit Einbruch der Dun-
kelheit, können wir vom Parkplatz aus be-
obachten wie der Vulkan, mit seiner roten
Glut leuchtet. 
Camping, Programm Ätna

11.Tag  16.09.2019
             Ätna - Siracusa 
Die heutige kurze Etappe bietet sich an
um einen ausgiebigen Stopp in Catania,
der zweitgrößten Stadt Siziliens zu ma-
chen. Neben den typischen Kirchen, Pa-
lazzi und Piazza gibt es natürlich ein Am-
phitheater zu sehen. Einzigartig ist hier der
sogenannte Elefantenbrunnen. Am Nach-
mittag treffen wir uns in Siracusa, wo wir
uns noch einmal aus logistischen Gründen
für einen Stellplatz entschieden haben. 
Camping

12.Tag  17.09.2019
             Siracuse  
Da wir zentral stehen, wollen wir als er-
stes vormittags die berühmten Ausgra-
bungsstätten besichtigen. Siracuse war
eine der mächtigsten Städte der Antike
und Zeugnisse davon kann man auch
heute noch bewundern. Später am Abend
machen wir einen gemeinsamen Stadt-
bummel. 
Camping, Eintritt

13.Tag  18.09.2019
             Siracuse -v- San Cono
Es wird wieder etwas unterwegs besich-
tigt, und zwar Noto, welches die letzte
arabische Bastion auf Sizilien war. Das
heutige Caltagirone geht auf die Araber
zurück, ist bekannt sowohl für seine ba-
rocken Häuser als auch für die hier an-
sässige Töpferkunst. Unser Übernach-
tungsplatz liegt im Landesinneren im Elsa
Tal an einem Bauernhof mit guter Küche. 
Camping

14.Tag  19.09.2019
             San Cono - Agrigento
Die Etappe zurück zur Küste ist nicht allzu
stressig und so lautet die Empfehlung des
Tages, nach dem Aufstellen der Fahrzeu-
ge, schlicht und einfach Baden & Ent-
spannen oder Kräfte sammeln für den
morgigen Besichtigungstag. 
Camping

15.Tag  20.09.2019
             Agrigento 
Mit dem Bus geht es wieder auf Besichti-
gung. Wir sehen die historische Stadt und
natürlich das Tal der Tempel, welches auf
einem Hochplateau liegt und so auch die
besten Fotomotive liefert. Die Griechen
hinterließen hier die bedeutensten Ge-
bäude. In jüngerer Zeit prägten Araber,
Normannen, Spanier und gegenwärtig wir
Touristen diesen Ort. 
Camping, Bus, örtl. Guide, Eintritt

16.Tag  21.09.2019
             Agrigento 
Der Tag für individuelle Interessen gibt
uns die Möglichkeit, weitere Spuren der
Antike zu suchen, durch diese für ihre
Mandelbäume bekannte Region zu wan-
dern oder einfach auf dem Camping oder
am Strand zu entspannen. 
Camping

17.Tag  22.09.2019
             Agrigento -v- Menfi 
Auf der Etappe besuchen wir die Ruinen
von Seliunte, einer weiteren Ausgra-
bungsstätte mit bedeutenden griechi-
schen Tempeln. Vielleicht will nicht jeder
von uns dort zu lange verweilen. Denn der
Campingplatz in Menfi liegt unweit langer
Sandstrände und läd zur Erholung ein
und Sie drehen vielleicht lieber statt der
alten Steine mal ein paar Muscheln um. 
Camping, örtl. Guide, Eintritt

Grund werden wir auch zum Mittagessen
in einer Pizzabäckerei einkehren. 
Camping, Bus, örtl. Guide, Eintritt, Essen

  5.Tag  10.09.2019
            Pompei -v- Scalea

In den nächsten Wochen werden wir im-
mer wieder von griechischen Siedlungen
hören. Auch werden wir uns im Verlauf
der Reise ab und an auf der Etappe tref-
fen, wenn wir eine gemeinsame Besichti-
gung machen. Nach 150km auf der Etap-
pe deckt Paestum beides ab. Hier gibt es
u.a. drei dorische Tempel zu sehen, die
aus dem 5. oder 6. Jh vor Christus stam-
men, als die Stadt von Griechen gegrün-
det wurde. Unser Camping für die Nacht
liegt am Mittelmeer, nördlich von Scalea.
Camping, Eintritt

  6.Tag  11.09.2019
            Scalea - Milazzo

Wir verabschieden uns von Kalabrien und
überqueren mit der Fähre die 32km breite
Straße von Messina. Wir sind jetzt auf der
Insel Sizilien, der größten Insel des Mittel-
meeres. Milazzo liegt auf einer Halbinsel,
die wie ein Finger auf die Liparischen In-
seln zeigt, zu denen von hier täglich meh-
rere Fähren und Schnellboote abfahren.
Die günstige Lage der Stadt nutzte man
schon in der Antike, als von hier aus ver-
schiedene Seeschlachten um die Straße
von Messina geschlagen wurden. 
Camping

  7.Tag  12.09.2019
            Milazzo                                        

Wir machen einen gemeinsamen Boots-
ausflug zu den Liparischen Inseln die nach
ihrer Hauptinsel Lipari benannt sind. Die
sieben kleinen Vulkaninseln sollen auf ei-
ner als Feuerlinie benannten Geraden
zwischen den Vulkanen Etna und Vesuv
liegen. Lediglich der Stromboli und Vulka-
no sind noch aktiv. Bei gutem Wetter wird
der Ausflug sicher etwas besonderes sein. 
Camping, Boot

  8.Tag  13.09.2019
             Milazzo - Taormina
Die einfache Strecke vom Tyrrhenischen
zum Ionischen Meer führt entlang der Kü-
ste und bietet Ihnen auch mal die Gele-
genheit für einen Bummel am Strand oder
in einem der Küstenorte zu stoppen. Wer
es anspruchsvoll mag und die engen Kur-
ven nicht scheut kann einen Unweg durch
die Berge machen. Am Nachmittag treffen
wir uns alle auf dem Campingplatz unter
Olivenbäumen. 
Camping



18.Tag  23.09.2019
             Menfi - Valderice
Der eine oder andere Stammkunde kennt
das auf unserem Weg liegende Trapani
von der Überfahrt nach Nordafrika, die
Stadt im Westen Siziliens hat einen re-
spektablen Hafen. Auf dem Weg dahin
kommt man an der Stadt Marsala vorbei,
nach welcher der Marsala-Wein benannt
wurde, den jeder Koch oder Konditor gut
kennt. Der Camping befindet sich in Val-
derice, vor den Toren Trapanis.
Camping

19.Tag  24.09.2019
             Valderice 
Der Besichtigungstag hat verschiedene
und abwechslungsreiche Anlaufpunkte:
Zum Beispiel Erice, am gleichnamigen
Berg, welches etwa 700m oberhalb von
Trapani thront und mit seinen mittelalterli-
chen Gassen und Treppen schon etwas
besonderes ist. Außerdem werden wir
heute, falls wir es gestern nicht schon un-
terwegs gesehen haben, die Salzfelder
ansehen und Trapani besuchen.
Camping, Bus, örtl. Guide, Eintritt, Essen

20.Tag  25.09.2019
             Valderice - Isola d.Femmine
Es geht gemütlich über Landstraßen bis
vor die Tore von Palermo. Unterwegs gibt
es die Möglichkeit den letzten Tempel auf
Sizilien anzusehen: Segesta. Entgegen
der ersten Vermutung, den der Name un-
seres heutigen Etappenzieles mit sich
bringt, sind wir nicht auf einer Insel. Der
Name des Ortes kommt von der Insel die
diesem vorgelagert ist. Der Campingwirt
stellt uns einen spektakulären Sonnenun-
tergang in Aussicht. 
Camping

21.Tag  26.09.2019
             Isola delle Femmine
Wir fahren wieder mit dem Bus, und zwar
nach Palermo und Monreale. Palermo ist
nicht nur die Hauptstadt Siziliens, sie ist
auch deren politisches und kulturelles
Zentrum. Wir lassen uns beeindruckende
Kirchen und Stadtpaläste zeigen, ehe es
nach Monreale weiter geht. Hier ist von ei-

ner mittelalterlichen Stadt ehemals beste-
hend aus Festung, Kathedrale, Kloster
und Regierungssitz nur noch ein schmuk-
ker Ort, der Dom und der Kreuzgang er-
halten geblieben. 
Camping, Bus, örtl. Guide, Eintritt

22.Tag  27.09.2019
             Isola delle Femmine
Nachdem wir schon so viel gesehen ha-
ben, gönnen wir uns einen weiteren Tag
für individuelle Interessen. "Dolcefarnien-
te" könnte vielleicht den Tag beschreiben,
so nennt der Italiener das süße Nichtstun. 
Camping, Essen

23.Tag  28.09.2019
             Isola delle Femmine
Währed die Hauptgruppe weiter nach Pa-
lermo fährt um nach Tunesien überset-
zen, endet Ihre Reise hier. Sie können vor
Ort verlängern oder individuell die Heim-
bzw. Weiterreise antreten. 

Stand 09-2018
Änderungen vorbehalten
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